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„Pasporta Servo“ ist ein  
weltweites Netzwerk von  
Gastgebern, bei denen Esperanto- 
Sprecher gratis übernachten  
können. 

Es gibt inzwischen mehr als 1200 
Adressen in fast 100 Ländern, 
die Gastgeberliste wird laufend  
aktualisiert.

So lernt man ein Land und seine 
Menschen nicht als Tourist, sondern 
als Freund kennen.

Servo
Pasporta

Adressen

www.esperanto.de/deb
esperanto.de/lehrbuch
www.tejo.org/de/ps

Deutscher Esperanto-Bund e.V.
Einbecker Str. 36 • 10317 Berlin
Tel: 030 / 692048460 • Fax: 030 / 692048469
deb@esperanto.de • www.esperanto.de
Deutsche Esperanto-Jugend e.V.

Einbecker Str. 36 • 10317 Berlin
Tel: 030 / 42857899 • bero@esperanto.de

Esperanto in Österreich: 
Österreichischer Esperanto-Verband
Postfach 39 • 1014 Wien 
www.esperanto.at
aef@esperanto.at

Esperanto in der Schweiz: 
Svisa Esperanto-Societo (SES)
Postfach 858  • CH-8034 Zürich
Telefon +41 (0) 44 251 50 25 
Telefax +41 (0) 44 261 04 79
www.esperan.to/ses
ses@esperanto.ch
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Kontakte
Weltweite Esperanto

im Internet

Es gibt ein weltweites Netz von 
Fachleuten aller Gebiete, an die 
man sich wenden kann. 

Esperanto ist im Internet eine  
der am meisten verwendeten  
Sprachen für internationale  
Kontakte.

In der Wikipedia kann man in 
Esperanto stöbern.

Auch Google® spricht Esperanto.

Es existieren mehrere Millionen  
Internet-Seiten auf Esperanto.

Esperanto bietet den  
direkten Zugang zu anderen 
Kulturen auf gleichberechtigter 
Grundlage. Der „Pasporta Servo“ 
unterstützt die individuelle Reise.

ohne Tourist
Reisen

zu sein

Ob klassisch per Brief oder modern 
per Internet: Esperanto ermöglicht 
neue Kontakte in alle Erdkreise,  
sowohl privat als auch berufsbezogen.

Wer lieber akustisch auf Reisen geht, 
der kann Radiosendungen aus  
verschiedenen Erdteilen empfangen.

So kann man ein Land und seine  
Menschen individuell 
kennenlernen –  oder auf einem  
der zahlreichen nationalen und  
internationalen Treffen.

Außerdem existieren Fach- 
verbände für Berufsgruppen, z.B. 
für Ingenieure, Lehrer, Eisenbahner 
oder Landwirte sowie für Hobbys, 
etwa für Sport oder Musik.


